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Auktion, lässt sich mit Sicherheit bei den Maschinen feststel-
'en, die Vamatex - Saurer Diederichs bereits bei seinen Kun-
den aufgestellt hat.

folgende Ziele sind ebenfalls bei der Entwurfsausarbeitung
'n Betracht gezogen worden und von nicht minderer Bedeu-
tung als die zuvor genannten:
~ grosse Einsatzvielseitigkeit
~ wirtschaftlicher Betrieb
~ einfacher Aufbau und Zuverlässigkeit der Maschine

P'e Einsatzvielseitigkeit ist besonders gross, da sowohl sehr
'richte Stoffe für Bekleidungsartikel aus Seide gefertigt wer-
den können als auch sehr robuste Stoffe für Wohnungsein-
nchtungsstücke und herkömmlichere Baumwoll- und Syn-
thetikstoffe.

pa die Arbeitsnutzbreite auf bis zu 60 cm verringert werden
^nn, ist es praktisch möglich, mit Gewebebreiten von 100
d's 385 cm zu weben.

P'e Einsatzvielseitigkeit der Maschine wird unter anderem
durch die geringen Artikelwechselzeiten gewährleistet, die
'e erster Linie auf der Einfachheit der mechanischen Bauteile
^ud der Anwendung mikroprozessorgesteuerter Systeme
beruhen.

weiterer Faktor, dem in der Entwurfsphase grosse Be-
Achtung zuteil wurde, ist die grösstmögliche Einschränkung
der Gesamt-Webkosten.
'd bestimmten Fällen liess sich eine Reduzierung der Ge-
samt-Produktionskosten von weit mehr als 10 % gegenüber
Indern anderen auf dem Markt erhältlichen Webmaschinen-
Modell verwirklichen.
wir möchten abschliessend daran erinnern, dass die Ma-
?chine P/1001 ein sehr einfaches Modell ist, das für jeden
pxtilbetrieb erschwinglich und ausserordentlich zuverläs-

'st, vor allem wegen der erstklassigen Qualität der ver-
^Endeten Bauteile.
Amtliche obengenannten Merkmale machen das Modell
1001 mit Sicherheit zur Webmaschine, die den neuen

'srktansprüchen am meisten gerecht wird, und das wird ei-
jeden Kenner der Textilbranche leichtverständlich sein.

fitere technische Daten der Webmaschine P/1001:

^nn-Breiten:
'60 - lag - 210 - 230 - 260 - 300 - 320 - 340 - 360 - 380

Essfadenfarben oder -typen:bis zu s
Jndungsmaschinen:

txzentermaschine mit Teilung von 12 oder 18 cm und bis

_
12 nutzbaren Webschäften

'tipchanische oder elektronische Positiv-Schaftmaschine
thit bis zu 20 nutzbaren Webschäften
Elektronische Rotationsschaftmaschine mit bis zu 20 nutz-

_
Webschäften

Einfache oder doppelte Jacquard-Maschinen mit mecha-
k-

bischer oder elektronischer Abtaststeuerung
^ttbäume:
s

bze Bäume oder Halbbäume mit Kettscheibendurchmes-

q bis zu 940 mm
Auf!^e"Aufwicklung:

Wicklung über Warenbaum direkt an der Maschine mit

ein ^'^'^ngsdurchmesser bis zu 550 mm oder über Einsatz

q
®r äusseren Aufrollvorrichtung zur Aufwicklung von

P °ssro||en
gsatzbereich:
äur^K blEturfasern, geschnittenen Kunstfasern oder mit
Odp Faser, mit Titerwert von 1 Nm bis 150 Nm
S

Er von TD 1100 bis TD 9
vo^ssdichte:

1'5 bis zu 150 Schüsse/cm

Technik

Universal-Musterungsanlage MA-7000

Die Universal-Musterungsanlage MA-7000 ist ein moder-
ner Programmierarbeitsplatz. Das System dient insbeson-
dere der schnellen Erstellung von Strickprogrammen für
computergesteuerte Universal-Flachstrickautomaten. Kreati-
ven Gestaltungsmöglichkeiten sind praktisch keine Grenzen
gesetzt. Die Anlage kann durch Zukauf handelsüblicher Bü-
romögel individuell angeordnet werden.

Die Universal-Musterungsanlage MA-7000 als Kompaktarbeitsplatz mit
diversen Sonderausstattungen für den individuellen Bedarf.

Die Universal-Musterungsanlage ist ein aufgabenspezifi-
sches Computersystem und erfüllt höchste Ansprüche. Der
modulare Aufbau in Hard- und Software bringt vielfältige
Einsatzmöglichkeiten bei der Mustererstellung. Zur Grund-
ausstattung gehören die Zentraleinheit, ein interaktiver
Farbmonitor und eine Maus für die Befehlseingabe. Zur An-
passung an den individuellen Bedarf sind zahlreiche Peri-
pheriegeräte (wie Schwarz-Weiss-Drucker, Farbdrucker
usw.) als Sonderausstattung lieferbar. Zu den primären Sy-
stemmerkmalen gehört die Klartext-Direktprogrammierung
mit komfortabler Benutzerführung für alle computergesteu-
erten Universal-Flachstrickautomaten.

Die Anlage verfügt über verschiedene interne Speicher und
arbeitet entsprechend den zu bedienenden Maschinenty-
pen mit externen Datenträgern, und zwar mit Magnetbän-
dem oder Disketten.

Für die Bewältigung der diversen Aufgaben ist die Anlage
mit einem sehr komfortablen Farb-Graphikprogramm, ei-
nem Programm für die Listentechnik, verschiedenen Son-
derprogrammen (z.B. Betriebsdatenbearbeitung) und meh-
reren Testprogrammen ausgestattet. Grundprogramme für
verschiedene Anfänge und Farbjacquards sind für die Pro-
grammerstellung abrufbar.

Alle in interne Speicher gelesenen Daten sind gesichert und
stehen zeitlich unbegrenzt zur Verfügung. Daten des Ar-
beitsspeichers werden bei normalem Stromausfall in einen
Sonderspeicher abgelegt und sind jederzeit zurückrufbar.

Universal Maschinenfabrik
D-7084 Westhausen
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Partikelgeschwindigkeiten von 600 m/s auf der vorbereite-
ten Werkstückoberfläche abgelagert. Die Werkstücktempe-
ratur erreicht dabei nicht mehr als 100° C.

Prinzipiell alle Werkstoffe, die nicht sublimieren oder sich

zersetzen, können in Pulverform als Beschichtungswerk-
Stoff eingesetzt werden:
- Metalle und Elemente (B, Si, Ti, Nb, Ta, Cr, Mo, W, Ni, Co)

- Metall-Legierungen
- Metall-Nitride, Carbide, Boride, Silicide
- Oxide

Auch in der Textilindustrie gewinnt das Plasmaspritzverfah-
ren zunehmend an Bedeutung. Steigende Fadengeschwin-
digkeiten und das Verlangen nach höherer Betriebssicher-
heit stellen immer grössere Ansprüche an Verschleisswider-
stand und Reibungsverhalten der Funktionsteile. Oxid-Ke-

ramikbeschichtungen auf A^-Basis haben sich bei faden-
führenden Bauteilen besonders bewährt.

Wo Bücken sinnlos ist

Die richtige, optimale Arbeitshöhe verhindert Rückenschmerzen und lässt
rationell arbeiten.

Paletten, welche be- oder entladen werden müssen, stehen
normalerweise auf dem Boden. Bücken bei der Arbeit ist so-
mit unumgänglich. Wenn solche Arbeiten länger ausgeführt
werden müssen, sind bleibende Schmerzen im Rücken des
Mitarbeiters nicht zu vermeiden. Dies muss nicht sein.

Palettenhubgeräte, gebaut für jede Palettengrösse und dem
jeweiligen Arbeitsplatz angepasst, lassen Rückenschmer-
zen gar nicht erst aufkommen. Sie heben das zu hantierende
Gut auf die ideale Griffhöhe, damit mit gestreckter Wirbel-
säule die Arbeit verrichtet werden kann. Somit werden die
diffizilen Bandscheiben nicht unnötig gequält.

«Vitax»-Palettenhubgeräte lassen sich mit jedem Gabelhub-
wagen beschicken, sind in Ihrer Ausführung SUVA-konform
und entsprechen optimal den an einen normalen Arbeits-
platz gestellten Anforderungen.

Überlegt man sich, dass Palette mit Gewichten bis zu 1000 kg
je 1500 kg beladen sein können und diese Lasten manuell
herumgetragen werden müssen, so ist der rationelle Einsatz
richtig konzipierter Palettenhubgeräte Verpflichtung jedes
Betriebsinhabers und erst noch wirtschaftlich.

Absenzen wegen Rückenschäden werden eliminiert, und
die Arbeit kann wesentlich rationeller ausgeführt werden.

Bruno Zwahlen, 8737 Gommiswald

Oberflächenvergütung durch thermisches
Spritzen

Zu einem vielseitigen Verfahren im Bereich der Oberflächen-
technik hat sich das thermische Spritzen entwickelt. Neben
dem Flamm- und Lichtbogenverfahren ist es vor allem das
Plasmaspritzverfahren, welches immer neue Anwendungs-
gebiete erschliesst und zur Lösung verschiedenartiger ober-
flächenbezogener Probleme geeignet ist.

Das Beschichtungsmaterial wird in Pulverform einem elek-
frischen Lichtbogen zugeführt, in diesem bei Temperaturen
von bis ca. 20000° C aufgeschmolzen und im Gasstrom bei

Verschleissschutz durch Beschichtung
Wear Protection by Coating

Hohe Härte von > 2000 HV, Schichtdicken von 0,04-0,4
und eine modifizierbare, den Erfordernissen angepasst®

Oberflächengüte sind besondere Vorteile.

Dabei ist es möglich, den metallischen Bauteilwerkstoff®®
zu wählen, dass durch die Verwendung von kostengünstig®
ren Materialien ein wirtschaftlicher Vorteil entsteht, ode

durch den Einsatz von spezifisch leichten Werkstoffen
z. B. AI, Mg, Ti das Bauteilgewicht erheblich reduziert werde

kann.

Neben einem wirkungsvollen Verschleissschutz haben si®^

noch weitere Applikationen im industriellen Einsatz de

währt:
- Schichten zur Reibungsverminderung
- dielektrische Schichten
- thermische Schutzschichten
- Korrosionsschutzschichten
- Reparaturschichten zur Wiederherstellung der Funktion

Aufgrund der vielfältigen Einsatzmöglichkeiten von
spritzschichten erwachsen ständig neue Anwendungsd
reiche. Es ist lohnenswert, schon in der Konstruktionspd®
entsprechender Bauteile diese Möglichkeiten mit einzub

ziehen.

So ist es Memminger-Iro gelungen, durch den Einsatz ^
Flammspritz- und Plasmaspritztechnik die Betriebsstap.
Zeiten von verschleissbeaufschlagten Bauteilen um ein Vi

faches zu erhöhen.
Memminger-Iro GmbH, D-7290 Freudenst®
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